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Beispiele der Beitragsfreiheit in anderen Städten und anderen Bundesländern

Berlin Rheinland-Pfalz Heilbronn Mannheim

Allgemein

Stufenweise Einführung der kompletten
Beitragsfreiheit ab 2007 mit beitragsfreiem letztem
Kita-Jahr.

Seit 2010 ist das zweite Kita-Jahr beitragsfrei.

Zuletzt einkommensabhängige Elternbeiträge für
Kinder unter 1 Jahr.

Seit 1. August 2018 sind Kita und Kindertagespflege
für alle Kinder kostenfrei.

Stufenmäßige Einführung der Beitragsfreiheit seit
2006:

Ab August 2010 beitragsfreier Besuch eines
wohnortnahen Kindergartens für Kinder ab dem
vollendeten 2. Lebensjahr (primär: geöffnete oder AM-
Gruppen, sekundär: Krippengruppen).

Seit 1. September 2018 Beitragsfreiheit auch für
Kinder von 3 Jahren bis zum vollendeten 6.
Lebensjahr.

Beitragsfreiheit für Kinder ab drei Jahren bis zum
Schuleintritt in einem Kindergarten oder einer
Kindertagesstätte mit Ganztagesbetreuung seit 1.
Januar 2008.

Für Kinder unter 3 Jahren sowie für auswärtige
Kinder unter drei Jahren bis zum Schuleintritt wird ein
einkommensabhängiges Entgelt (Einstufung in 3
Einkommensgruppen) erhoben, das sich nach der
Betreuungszeit der jeweiligen Tageseinrichtung
richtet. Der Monat August ist entgeltfrei.

Gebührenreduzierung aller Kindergartenangebote
(Regel, VÖ, GT) in zwei Stufen:

Bisher Gebührenreduzierung von 105 Euro monatlich
für das dritte Kindergartenjahr (Kinder, die sich in der
Regel im letzten Jahr vor der Einschulung befinden).

Seit 1. September 2018 Gebühren für alle
Kindergartenangebote ab dem zweiten
Kindergartenjahr um 105 Euro monatlich reduziert,
wenn sich das Kind im zweiten und vorletzten
Kindergartenjahr vor der Einschulung befindet.

Ab 1. September 2019 wird die Gebühr für den
Besuch eines Kindergartens für jedes Angebot vom
ersten Tag an um 105 Euro monatlich reduziert.

Beitragsfreiheit
(aktuell)

Betreuung für alle Kinder (auch jünger als 1 Jahr) in
Kita oder Kindertagespflege.

Recht auf zuzahlungsfreien Platz und Wahlfreiheit
der Eltern.

Voraussetzung:
- ab 2 Jahren bis zum vollendeten 6. Lebensjahr
- Kind muss in RLP wohnhaft sein
- unabhängig von Berufstätigkeit
=> Rechtsanspruch auf beitragsfreien,
bedarfsgerechten, wohnortnahen Kindergartenplatz
(institutionelle Betreuung) gegenüber Ortsgemeinde.

Betreuung für Kinder ab 3 Jahren bis zum
Schuleintritt in einem Kindergarten oder einer
Kindertagesstätte mit Ganztagesbetreuung.

Gebührenreduzierung von 105 Euro monatlich für das
zweite und dritte Kindergartenjahr.

Standards

Reguläre Leistungen nach dem Kita-Gesetz sind
beitragsfrei.

Abschluss eines Betreuungsvertrages unabhängig
von Zuzahlungen (Träger sind verpflichtet, Eltern
einen Betreuungsplatz ohne Zuzahlung anzubieten).

Keine Zuzahlungen für einmalige Veranstaltungen im
Kita-Alltag.

Anspruch auf einen Kindergartenplatz (Vor- und
Nachmittagsbetreuung).

Reine Betreuungsleistung in allen
Kindertageseinrichtungen - unabhängig von der Art
der Einrichtung (Kindergarten oder
Ganztageserinichtung), dem Träger (städtisch,
konfessionell, andere) und der Dauer der
Öffnungszeiten.

nicht beitragsbefreit /
zusätzliche Beiträge

Der Verpflegungsanteil beträgt i. d. R. 23 Euro
monatlich.

Zuzahlung für Extra-Leistungen (zusätzliches
Sportangebot, Bio-Essen, Sprachunterricht) =
regelmäßige Zahlungen für zusätzliche Leistungen:
- ab 1. September 2018 begrenzt auf max. 90 Euro
pro Monat => abgestuftes Modell mit klar definierten
Regelungen (bis 30 Euro, bis 60 Euro, bis 90 Euro)
- Zuzahlungsvereinbarung muss jederzeit mit Frist
von einem Monat zum Monatsende gekündigt werden
können
- Kündigung durch Eltern darf nicht zu einer
Kündigung des Betreuungsvertrages führen
- kein Anspruch auf zuzahlungsfreien Platz in Eltern-
Initiativ-Kindertagesstätten (von Eltern selbst
verwaltete Einrichtungen); befristete Reduzierung der
Zuzahlung => keine einseitige Kündigung

Rechtsanspruch 1.-2. Lebensjahr: nicht beitragsfrei
- einkommensabhängige Elternbeiträge und
- grundsätzlich über Tagespflege gedeckt.

Krippenplätze sind grundsätzlich kostenpflichtig
Ausnahme: für Erfüllung des Rechtsanspruches eines
2-Jährigen auf einen Kindergartenplatz benötigt
(Feststellung Jugendamt).

Kindertagespflege ist nicht beitragsbefreit.

Sonderleistungen wie Essensversorgung, Teegeld,
Sportangebote oder pädagogische Zusatzangebote.

Gebührenreduzierung für das dritte Kindergartenjahr
für alle Kindergartenangebote.
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Beispiele der Beitragsfreiheit in anderen Städten und anderen Bundesländern

Berlin Rheinland-Pfalz Heilbronn Mannheim

Umsetzung mit Trägern

Einrichtungen freier Träger,
städtische Einrichtungen als Eigenbetrieb

I. d. R. kommunale Einrichtungen, vereinzelt
Einrichtungen konfessioneller oder sonstiger freier
Träger.

Städtische Einrichtungen,
Einrichtungen konfessioneller Träger,
Einrichtungen anderer Träger.

Städtische Einrichtungen,
Einrichtungen freier Träger.

Finanzierung

Finanzierung über Landeshaushalt Berlin.

Es wird mit erheblichen Bundesmittel durch das "Gute-
Kita-Gesetz" gerechnet.

Kreis: gestaffelte Förderung von Personalkosten, die
im Erziehungs- und Wirtschaftsdienst anfallen
(Fachpersonal, Leitungsfreistellung, besonderer
Betreuungsbedarf, Küchen- und
Reinigungspersonal);
Stellenschlüssel ist ganzjährig vorzuhalten.

Ortsgemeinden beteiligen sich an Personalkosten
und Betriebskosten.

Bei Einrichtungen freier Träger Vereinbarung
zwischen Ortsgemeinde und freiem Träger
(Eigenleistungen der Träger § 12 Abs. 3 KitaG).

Land zahlt an Jugendamt für beitragsfreien
Krippenplatz gleiche Erstattungsleistungen wie für
Ganztags-Kindergartenplatz (pauschale Abrechnung
nach § 12 Abs. 5 KitaG)  => keine Einnahmeausfälle
für die Einrichtungsträger, da Jugendamt (§ 12 Abs. 6
KitaG) alle nicht durch Elternbeiträge,
Landeszuweisungen und Trägeranteil gedeckte
Personalkosten übernehmen muss.

Freiwillige Leistung der Stadt Heilbronn. Freiwillige Leistung der Stadt Mannheim.

Besonderheit

Betreuungsanspruch auf 7 Stunden Betreuung
täglich.

Senkung des Betreuungsschlüssels für U3-Kinder ab
1. August 2018 (U2 1:4; 2-3J. 1:5); weitere
Anpassung des Stellenschlüssels um jährlich 0,25
Stellen.

Derzeit fehlen rund 900 Erzieher/innen => davon
fehlen durch Verbesserung des Personalschlüssels
ca. 300 Erzieher/innen.

Ca. 3.000 Betreuungsplätze fehlen (Stand: Juli 2018)

Betriebskitas:
- Kind aus Kreis -> Kosten trägt Landkreis
- Kind aus RLP -> Zuschüsse über Land
- auswärtiges Kind -> Eltern zahlen Beitrag.

Abrechnungssoftware der Träger und Jugendämter.

Für die Betreuung von Kindern unter 3 Jahren sowie
auswärtigen Kindern in Kindertageserinrichtungen der
Stadt Heilbronn ist der Monat August entgeltfrei.

Eltern von Kindern in städtischen Tageseinrichtungen
müssen keinen Antrag auf Gebührenreduzierung
stellen. Bei den städtischen Einrichtungen wird die
Gebührenreduzierung automatisch umgestellt.

Bei Tageseinrichtungen freier Träger müssen die
Eltern einen Antrag auf Gebührenreduzierung bei der
jeweils besuchten Einrichtung stellen.

Zukünftig

Familienministerin Giffrey im Interview:
Berlin soll bis 2022 einen dreistelligen Millionenbetrag
für die Verbesserung der Kita-Situation (insbesondere
Betreuung) erhalten.

Ab 2021 neue Kita-Novelle:
- 7h-Betreuungsanspruch
- Anspruch auf ein warmes Mittagessen

Rechtsanspruch für Schulkinder ist geplant.

Zentrales Anliegen der Stadt Heilbronn ist der Ausbau
der Ganztagsbetreuungsangebote und der
Krippenplätze in den Heilbronner
Kindertageseinrichtungen.

Ab 1. September 2019 wird die Gebühr für den
Besuch eines Kindergartens für jedes Angebot vom
ersten Tag an um 105 Euro monatlich reduziert.
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Anlage 2

Bundesweite Diskussion zur gebührenfreien Kindertagesbetreuung

Bund: Gesetz zur Weiterentwicklung der Qualität und zur Teilhabe in der
Kindertagesbetreuung (Gute-Kita-Gesetz)

Der Bundestag und Bundesrat haben dem Gute-Kita-Gesetz zugestimmt. Damit stehen
bis zum Jahr 2022 insgesamt 5,5 Mrd. Euro für Qualitätsentwicklungsmaßnahmen in
Kindertagesstätten zur Verfügung.

Das Land Baden-Württemberg rechnet mit rund 718 Millionen Euro bis 2022.

Der Gesetzentwurf hatte eine bundesweite Staffelung der Elternbeiträge verpflichtend
vorgesehen. Die bereits existierenden Staffelungskriterien des § 90 Abs. 1 Satz 2 SGB
VIII sollten dabei kumulativ berücksichtigt werden. Durch die Änderung des Ausschusses
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend „wird die künftige bundesweite Pflicht,
Elternbeiträge zu staffeln, nicht mehr durch die Pflicht ergänzt, alle drei bereits
existierenden Staffelungskriterien kumulativ zu berücksichtigen. Stattdessen wird die
bisherige Rechtslage beibehalten, wonach diese drei Kriterien bei der Staffelung
berücksichtigt werden können.

§2 Satz 2: „Förderfähig sind zusätzlich auch Maßnahmen zur Entlastung der Eltern bei den
Gebühren, die über die in § 90 Absatz 3 und 4 des Achten Buches Sozialgesetzbuch in der ab
dem 1. August 2019 geltenden Fassung geregelten Maßnahmen hinausgehen, um die Teilhabe
an Kinderbetreuungsangeboten zu verbessern. ….“

Land: Pakt für gute Bildung und Betreuung

In dem zwischen dem Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg
und den Kommunalen Landesverbänden verhandelten Pakt für gute Bildung und
Betreuung wurde vereinbart, dass die Bundesmittel aus dem Gute-Kita-Gesetz zur
Stärkung der Leitungen der Kindertageseinrichtungen und zur Finanzierung von
Leitungszeit eingesetzt werden sollen. Die Mittel sollen vor allem in Maßnahmen zur
Verbesserung der Qualität fließen, eine flächendeckende Einführung beitrags- bzw.
gebührenfreier Kita-Plätze ist nachrangig.

„Der Pakt für gute Bildung und Betreuung dient der Weiterentwicklung der Qualität in der
frühkindlichen Bildung und Erziehung. Die Entwicklung und das Wohl des Kindes haben dabei
oberste Priorität.
Folgende Maßnahmen sollen zu eindeutigen Qualitätsverbesserungen der frühkindlichen Bildung
und Erziehung führen: Offensive für gut ausgebildete Fachkräfte, verlässliche sprachliche und
elementare Förderung, zusätzliche Unterstützung der Inklusion, Kooperation der
Kindertageseinrichtung mit der Grundschule, Kindertagespflege finanziell und qualitativ stärken,
Orientierungsplan, „Forum Frühkindliche Bildung“, Leitungszeit.“

SPD Baden-Württemberg

Die SPD Baden-Württemberg will einen Gesetzesbeschluss durch den Landtag oder per
Volksabstimmung zur Einführung gebührenfreier Kitas im Land erreichen. Am



Anlage 2

12.02.2019 hat sie dazu die Anzahl der benötigten Unterstützungsunterschriften
(mindestens 10.000) beim Innenministerium BW eingereicht. Das Ministerium kam nach
der Prüfung jedoch zu dem Ergebnis, dass die SPD-Gesetzesvorlage der
Landesverfassung widerspricht, weil sie gegen die Verfassungsvorgabe verstößt, wonach
über Staatshaushaltsgesetze und Abgabengesetze keine Volksbegehren stattfinden
dürfen. Die SPD kündigte daraufhin an, sich zur Klärung des Sachverhalts an den
Verfassungsgerichtshof des Landes zu wenden.
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Elternbei-
trag ohne
Verpflegung

geneh.
Plätze

Summe
Elternbeitrag
pro Jahr
(12 Mo.)

Neuer
Beitrag

Elternbei-
trag ohne
Verpflegung

geneh.
Plätze

Summe
Elternbeitrag pro
Jahr         (12 Mo.)

Neuer
Beitrag

Elternbei-
trag ohne
Verpflegung

geneh.
Plätze

Summe
Elternbeitrag pro
Jahr         (12 Mo.)

Neuer
Beitrag

1

2 314,00 € 351,00 € 283 1.191.996 € 239 €

3 356,00 € 40 170.880 € 244 €

4 358,00 € 24 103.104 € 246 €

5 282,00 € 10 33.840 € 209 € 304,00 € 30 109.440 € 192 €

6 290,00 € 10 34.800 € 178 €

7

8 386,00 € 30 138.960 € 274 €

9 193,00 € 346,00 € 22 91.344 € 234 €

10 533,00 € 563,00 € 65 439.140 € 451 €

11 440,00 € 2 10.560 € 328 €

12 350,00 € 5 21.000 € 277 € 430,00 € 18 92.880 € 318 €

13 353,00 € 42 177.912 € 241 €

14 252,90 € 138 418.802 € 180 € 424,60 € 253 1.289.086 € 313 €

15 225,00 € 379,00 € 10 45.480 € 267 €

16 253,00 € 2 6.072 € 180 € 424,00 €

17 253,00 € 9 27.324 € 180 € 424,00 € 19 96.672 € 312 €

18

19 280,00 € 10 33.600 € 207 €

20

21 202,00 € 4 9.696 € 129 € 304,00 € 8 29.184 € 192 €

22 250,50 € 424,60 € 32 163.046 € 313 €

Träger

Angebotsformen für Kinder von 0 bis 3 Jahren

Halbtags Verl. Öffnungszeiten Ganztags



Elternbei-
trag ohne
Verpflegung

geneh.
Plätze

Summe
Elternbeitrag
pro Jahr
(12 Mo.)

Neuer
Beitrag

Elternbei-
trag ohne
Verpflegung

geneh.
Plätze

Summe
Elternbeitrag pro
Jahr         (12 Mo.)

Neuer
Beitrag

Elternbei-
trag ohne
Verpflegung

geneh.
Plätze

Summe
Elternbeitrag pro
Jahr         (12 Mo.)

Neuer
Beitrag

23

24 312,00 € 30 112.320 € 200 €

25 167,00 € 10 20.040 € 94 €

26 275,00 € 14 46.200 € 163 €

27 183,00 € 10 21.960 € 130 € 218,00 € 257 672.312 € 145 € 334,00 € 394 1.579.152 € 222 €

28 275,00 € 340,00 € 463,00 € 216 1.200.096 € 351 €

29 300,00 € 10 36.000 € 188 €

30 217,00 € 239,00 € 6 17.208 € 127 €

31 424,00 € 424,00 € 40 203.520 € 351 € 552,00 € 16 105.984 € 440 €

32 419,00 € 10 50.280 € 346 € 585,80 € 22 154.651 € 474 €

33 419,00 € 552,00 € 20 132.480 € 440 €

34 294,00 € 3 10.584 € 221 € 294,00 € 12 42.336 € 182 €

35 282,00 € 30 101.520 € 170 €

36 241,70 € 4 11.602 € 169 €

37

38 491,56 € 38 224.151 € 380 €

39 336,00 € 5 20.160 € 263 € 366,00 € 7 30.744 € 254 €

40 240,00 € 30 86.400 € 128 €

41 372,40 € 30 134.064 € 260 €

42 294,00 € 10 35.280 € 182 €

43 320,00 € 425,00 € 66 336.600 € 313 €

44 320,00 € 425,00 € 158 805.800 € 313 €

45 310,00 € 415,00 € 34 169.320 € 303 €

Träger

Angebotsformen für Kinder von 0 bis 3 Jahren

Halbtags Verl. Öffnungszeiten Ganztags



Elternbei-
trag ohne
Verpflegung

geneh.
Plätze

Summe
Elternbeitrag
pro Jahr
(12 Mo.)

Neuer
Beitrag

Elternbei-
trag ohne
Verpflegung

geneh.
Plätze

Summe
Elternbeitrag pro
Jahr         (12 Mo.)

Neuer
Beitrag

Elternbei-
trag ohne
Verpflegung

geneh.
Plätze

Summe
Elternbeitrag pro
Jahr         (12 Mo.)

Neuer
Beitrag

46 423,00 € 22 111.672 € 311 €

47 394,00 € 20 94.560 € 282 €

48 340,00 € 20 81.600 € 228 €

49

50 225,00 € 4 10.800 € 152 € 387,00 € 14 65.016 € 275 €

51 294,00 € 20 70.560 € 182 €

52 320,00 € 40 153.600 € 208 €

53 300,00 € 3 10.800 € 188 €

54 146,00 € 300,00 € 35 126.000 € 188 €

55

56

57 344,00 € 20 82.560 € 232 €

58 410,00 € 15 73.800 € 298 €

Zwischensumme Freie Träger 183,00 € 10 21.960 € 130 € 252,71 € 511 1.549.632 € 180 € 387,09 € 2.240 10.404.959 € 275 €

Durchsch. Durchschn. Durchschn.

Städtische Kindertageseinrichtungen 236,00 € 67 189.744 € 180 € 279,00 € 223 746.604 € 275 €

Summe Alle Träger 183,00 € 10 21.960 € 130 € 250,78 € 578 1.739.376 € 180 € 377,30 € 2.463 11.151.563 € 275 €

Gesamt HT/VÖ/GT (Stand 31.12.2018): 3.051 12.912.899 €
Hinweis:Bei der Durchschnittsbildung werden nur diejenigen Einrichtungen berücksichtigt, von denen
ein Beitrag bekannt ist und die in der jeweiligen Kategorie genehmigte Plätze vorhalten.

Träger

Angebotsformen für Kinder von 0 bis 3 Jahren

Halbtags Verl. Öffnungszeiten Ganztags



Halbtags Verl. Öffnungszeit Ganztags

7 347 1.523

Differenz Stadt/Durchschnitt Freie Träger 17 € 108 €

Vorschlag Erhöhung
Erstkinderzuschuss

53 € 73 € 112 €

4.325 € 304.392 € 2.047.181 € 2.355.898 €

Neuer Durchschnitt Freie
Träger

130 € 180 € 275 €

Absenkung städt. Beitrag
ohne JH-Fälle

56 € 4 €

46 30.616 € 152 7.279 € 37.895 €

Städtischer Beitrag k.A. 180 € 275 € 2.393.793 €

Ergebnis: HT-Plätze (100 %) VÖ-Plätze (100 %) GT-Plätze (100 %) Alle Plätze 0-3 Jahre(100 %)

Plätze im Durchschnitt bzw. im Toleranzbereich Grün 10 100% Grün 495 86% Grün 1.482 60% 1.987 65%

Plätze oberhalb des Toleranzbereiches Rot 0 0% Rot 83 14% Rot 981 40% 1.064 35%

Summe 10 578 2.463 3.051

Beachte: Tatsächlich haben nur 68 % (= 724) der 1.064 Plätze einen zu hohen Elternbeitrag, da für die einkommensschwachen Familien  und für die Geschwisterkinder bereits eine volle Kostenübernahme durch die
Stadt existiert. Dadurch steigt die Quote der Plätze mit vertretbarem Beitrag auf 76 %.

Aufwand Senkung städt. Beitrag (Basis 68 %
der Kinder)

Anzahl der Kinder bei freien Trägern, abzgl.
beitragsfreie Kinder (17 % JH-Fälle und 15 %
Geschw.kinder = 32 %)

Aufwand zur Angleichung Durchschn. Freie
Träger an Stadt
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Elternbei-
trag ohne
Verpflegung

geneh.
Plätze

Summe
Elternbei-
träge pro
Jahr (12 Mo.)

Neuer
Beitrag

Elternbei-
trag ohne
Verpflegung

geneh.
Plätze

Summe
Elternbei-
träge pro
Jahr (12 Mo.)

Neuer
Beitrag

Elternbei-
trag ohne
Verpflegung

geneh.
Plätze

Summe
Elternbei-
träge pro
Jahr (12 Mo.)

Neuer
Beitrag

1 165,00 € 20 39.600 € 92 €

2 174,00 € 259,00 € 642 1.995.336 € 186 €

3

4 274,00 € 32 105.216 € 201 €

5 226,00 € 80 216.960 € 153 €

6 120,00 € 200,00 € 82 196.800 € 127 €

7 147,00 € 15 26.460 € 120 €

8 223,00 € 60 160.560 € 150 €

9 243,00 € 26 75.816 € 170 €

10 479,00 € 55 316.140 € 406 €

11 300,00 € 16 57.600 € 227 €

12 210,00 € 300,00 € 24 86.400 € 227 €

13 248,00 € 36 107.136 €

14 103,70 € 40 49.776 € 70 € 120,60 € 1.206 1.745.323 € 94 € 245,00 € 568 1.669.920 € 172 €

15 107,00 € 25 32.100 € 80 € 219,00 € 20 52.560 € 146 €

16 121,00 € 103 149.556 € 94 € 245,00 €

17 121,00 € 26 37.752 € 94 € 245,00 € 62 182.280 € 172 €

18 188,00 € 44 99.264 € 161 €

19 185,00 € 22 48.840 € 158 €

20 203,00 € 16 38.976 € 130 €

21 120,00 € 29 41.760 € 93 € 176,00 € 14 29.568 € 103 €

Träger

Angebotsformen für Kinder von 3-6 Jahren

Regelangebot Verläng. Öffnungszeiten Ganztag



Elternbei-
trag ohne
Verpflegung

geneh.
Plätze

Summe
Elternbei-
träge pro
Jahr (12 Mo.)

Neuer
Beitrag

Elternbei-
trag ohne
Verpflegung

geneh.
Plätze

Summe
Elternbei-
träge pro
Jahr (12 Mo.)

Neuer
Beitrag

Elternbei-
trag ohne
Verpflegung

geneh.
Plätze

Summe
Elternbei-
träge pro
Jahr (12 Mo.)

Neuer
Beitrag

22 245,00 € 38 111.720 € 172 €

23 80,00 € 150,00 € 20 36.000 € 77 €

24 135,00 € 20 32.400 € 108 € 222,00 € 60 159.840 € 149 €

25

26 185,00 € 22 48.840 € 112 €

27 101,00 € 1.294 1.568.328 € 74 € 190,00 € 932 2.124.960 € 117 €

28 206,00 € 5 12.360 € 179 € 298,00 € 209 747.384 € 225 €

29 180,00 € 20 43.200 € 107 €

30 221,00 € 9 23.868 € 148 €

31 323,70 € 29 112.648 € 251 €

32 314,60 € 18 67.954 € 242 €

33 301,00 € 40 144.480 € 228 €

34 231,00 € 5 13.860 € 204 € 231,00 € 18 49.896 € 158 €

35 216,00 € 45 116.640 € 143 €

36 115,00 € 14 19.320 € 88 €

37 265,00 € 12 38.160 € 238 € 286,00 € 30 102.960 € 213 €

38 513,56 € 24 147.905 € 441 €

39 162,00 € 23 44.712 € 135 € 256,00 € 102 313.344 € 183 €

40 180,00 € 50 108.000 € 107 €

41 230,20 € 20 55.248 € 157 €

42

Träger

Angebotsformen für Kinder von 3-6 Jahren

Regelangebot Verläng. Öffnungszeiten Ganztag



Elternbei-
trag ohne
Verpflegung

geneh.
Plätze

Summe
Elternbei-
träge pro
Jahr (12 Mo.)

Neuer
Beitrag

Elternbei-
trag ohne
Verpflegung

geneh.
Plätze

Summe
Elternbei-
träge pro
Jahr (12 Mo.)

Neuer
Beitrag

Elternbei-
trag ohne
Verpflegung

geneh.
Plätze

Summe
Elternbei-
träge pro
Jahr (12 Mo.)

Neuer
Beitrag

43 200,00 € 13 31.200 € 173 € 245,00 € 70 205.800 € 172 €

44 200,00 € 12 28.800 € 173 € 245,00 € 144 423.360 € 172 €

45 190,00 € 235,00 € 48 135.360 € 162 €

46 285,00 € 38 129.960 € 212 €

47

48

49 296,00 € 30 106.560 € 223 €

50 206,00 € 36 88.992 € 179 € 324,00 € 12 46.656 € 251 €

51

52 320,00 € 60 230.400 € 247 €

53 300,00 € 14 50.400 € 227 €

54 300,00 € 30 108.000 € 227 €

55 235,00 € 20 56.400 € 162 €

56 110,00 € 30 39.600 € 83 €

57 150,00 € 44 79.200 € 123 € 230,00 € 20 55.200 € 157 €

58 320,00 € 30 115.200 € 247 €

Zwischensumme Freie Träger 104 € 40 49.776 € 70 € 116,91 € 2.978 4.177.987 € 90 € 242,50 € 3.955 11.509.050 € 170 €

Durchschn. Durchschn. Durchschn.

Städtische Kindertageseinrichtungen 91,00 € 435 475.020 € 90 € 174,00 € 546 1.140.048 € 170 €

Summe Alle Träger 104 € 40 49.776 70 € 113,61 € 3.413 4.653.007 € 90 € 234,19 € 4.501 12.649.098 € 170 €

Gesamt RG/VÖ/GT (Stand 31.12.2018): 7.954 17.351.882 €

Träger

Angebotsformen für Kinder von 3-6 Jahren

Regelangebot Verläng. Öffnungszeiten Ganztag

Hinweis: Bei der Durchschnittsbildung werden nur diejenigen Einrichtungen
berücksichtigt, von denen ein Beitrag bekannt ist und die in der jeweiligen Kategorie
genehmigte Plätze vorhalten.



Regel Verl. Öff.zeit Ganztag

27 2.025 2.689

Tats. Differenz Stadt/Durchschnitt Freie
Träger

26 € 69 €

Vorschlag Erhöhung
Erstkinderzuschuss

34 € 27 € 73 €

Aufwand zur Angleichung Durchnitt Freie
Träger an Stadt

11.098 € 656.113 € 2.355.914 € 3.023.125 €

Neuer Durchschnitt Freie Träger 70 € 90 € 170 €

Absenkung städt. Beitrag ohne
JH-Fälle

1 € 4 €

296 3.550 € 371 17.821 € 21.371 €

Städtischer Beitrag k.A. 90 € 170 € 3.044.496 €

Ergebnis: Plätze (100 %) Plätze (100 %) Plätze (100 %) Alle Plätze 3-6 (100 %)

Plätze im Durchschnitt bzw. im Toleranzbereich Grün 40 100% Grün 3.162 93% Grün 3.168 70% 6.370 80%

Plätze oberhalb des Toleranzbereiches Rot 251 7% Rot 1.333 30% 1.584 20%

Summe 40 3.413 4.501 7.954

Plätze Aufwand pro Jahr

Summe Aufwand 0-3 J.: 3.051 2.393.793 €

Summe Aufwand 3-6 J. 7.954 3.044.496 €

Aufwand Senkung Erstkinderbeitrag 11.005 5.438.289 €

Beachte: Tatsächlich haben nur 68 % (= 1.077) der 1.584 Plätze einen zu hohen Elternbeitrag, da für die einkommensschwachen Familien und für die Geschwisterkinder bereits eine volle
Kostenübernahme durch die Stadt existiert. Dadurch steigt die Quote der Plätze mit vertretbarem Beitrag auf 86 %.

Anzahl der Kinder bei freien Trägern, abzgl.
beitragsfreie Kinder (17 % JH-Fälle und 15 %
Geschw.kinder = 32 %)

Aufwand Senkung städt. Beitrag (Basis 68 % der
Kinder)
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Entwicklung der Einkommensgrenzen im Rahmen der Beitragsreduzierung für Kindertagesstätten

Ist-Situation (Sätze ab 01.01.2019) Monatsbeträge Monatsbeträge Monatsbeträge Monatsbeträge
(Einkommensgrenzen entsprechen SGB XII) Fam. mit 2 Pers. Fam. mit 3 Pers. Fam. mit 4 Pers. Fam. mit 5 Pers.

Angenommener Kitabeitrag, der in Rechnung gestellt wird. 230 € 230 € 230 € 230 €

Grundbetrag Haushaltsvorstand 848 € 848 € 848 € 848 €
Zuschlagsbetrag für die weiteren Familienmitglieder 297 € 594 € 891 € 1.188 €
Angenommene Kaltmiete, Grenze nach SGB XII 632 € 752 € 876 € 1.001 €
EKG 1 (heute: bis dahin volle Übernahme) 1.777 € 2.194 € 2.615 € 3.037 €

Anteil des übersteigenden Einkommens, das freigelassen wird: 30% 40% 50% 60%
EKG 2 (heute: anteilige Ermäßigung, darüber keine) 2.106 € 2.577 € 3.075 € 3.612 €
Erhöhung der Einkommensgrenze in % 18% 17% 18% 19%
Erhöhung der Einkommensgrenze absolut 329 € 383 € 460 € 575 €

1. Hinweis: Die zweite Einkommensgrenze ist abhängig von der Höhe des Kitabeitrags. Das übersteigende
Einkommen soll zum angegebenen Prozentsatz jeweils freibleiben. Je höher der Kitabeitrag, desto höher die
zweite Einkommensgrenze, ab der voll bezahlt werden muss.

2. Hinweis: Besondere Belastungen, z.B. weitere Unterhaltsverpflichtungen, werden der ersten
Einkommensgrenze hinzugerechnet. Im vorliegenden Modell gehen wir von keinen besonderen Belastungen
aus.

Vorschlag: Erhöhung der Einkommensgrenzen um 25 % bzw. 35 %
EKG 1 1.777 € 2.194 € 2.615 € 3.037 €
EKG 3 (plus 25 %, zukünftig: bis dahin volle Übernahme) 2.221 € 2.743 € 3.269 € 3.796 €

Bis zu dieser Grenze, die in Abhängigkeit vom Kitabeitrag in der Nähe der EKG 2 liegt, wird zukünftig der
Beitrag nicht nur anteilig erlassen, sondern vollständig.

EKG 4 (plus 35%, zukünftig: bis dahin 50 % Ermäßigung) 2.399 € 2.962 € 3.530 € 4.100 €
EKG 5 (mögl. spät. Entwicklungsstufe z.B. plus 45 %, auch dann 50 % Ermäß.) 2.577 € 3.181 € 3.792 € 4.404 €
EKG 6 (mögl. spät. Entwicklungsstufe z.B. plus 55 %, auch dann 50 % Ermäß.) 2.754 € 3.401 € 4.053 € 4.707 €
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Weitere Schritte der Beitragsermäßigung

Altersgruppe Angebotsform Gesamtzahl Ermäßigung 1. Schritt: Neuer Erwartete Zusatz- Ermäßigung 2. Schritt: Neuer Erwartete Zusatz-
der Plätze freie Träger Monatsbeitrag kosten pro Jahr alle Träger Monatsbeitrag kosten pro Jahr

ab 01.09.2019 freie Träger+Stadt ab ?? freie Träger+Stadt

0-3 Jahre Halbtags 10 53 € 130 € 4.325 € 60 € 70 € 4.896 €
VÖ 578 73 € 180 € 335.009 € 30 € 150 € 141.494 €
Ganztags 2.463 112 € 275 € 2.054.460 € 35 € 240 € 703.433 €
Summe 0-3 3.051 2.393.793 € 849.823 €

3-6 Jahre Regel 40 34 € 70 € 11.098 € 40 € 30 € 13.056 €
VÖ 3.413 27 € 90 € 659.663 € 40 € 50 € 1.114.003 €
Ganztags 4.501 73 € 170 € 2.373.736 € 30 € 140 € 1.101.845 €
Summe 3-6 7.954 3.044.496 € 2.228.904 €

Gesamt 11.005 5.438.289 € 3.078.727 €

Altersgruppe Angebotsform Gesamtzahl Ermäßigung 3. Schritt: Neuer Erwartete Zusatz- Ermäßigung 4. Schritt: Neuer Erwartete Zusatz-
der Plätze alle Träger Monatsbeitrag kosten pro Jahr alle Träger Monatsbeitrag kosten pro Jahr

ab ?? freie Träger+Stadt ab ?? freie Träger+Stadt

0-3 Jahre Halbtags 10 70 € - € 5.712 € - € - € - €
VÖ 578 30 € 120 € 141.494 € 40 € 80 € 188.659 €
Ganztags 2.463 50 € 190 € 1.004.904 € 40 € 150 € 803.923 €
Summe 0-3 3.051 1.152.110 € 992.582 €

3-6 Jahre Regel 40 30 € - € 9.792 € - € - € - €
VÖ 3.413 50 € - € 1.392.504 € - € - € - €
Ganztags 4.501 30 € 110 € 1.101.845 € 20 € 90 € 734.563 €
Summe 3-6 7.954 2.504.141 € 734.563 €

Endstufe = Ziel
Gesamt 11.005 3.656.251 € 1.727.146 €

Geschätzter Gesamtaufwand für alle 4 Schritte pro Jahr ab dem Jahr des Endausbaus: 13.900.413 €

Hinweis: Die jeweils ausgewiesenen Zusatzkosten beziehen sich immer nur auf 68 % der Kinder, da für 32 % der Kinder bereits heute die Stadt die vollen Kosten übernimmt.



Stadt Karlsruhe | Kostenbeitragstabelle
Sozial- und Jugendbehörde
Wirtschaftliche Jugendhilfe
Stand: September 2018

Kostenbeitragstabelle ab 1. September 2018

Tägliche 1 bis 2,99 Stunden 3 bis 4,99 Stunden 5 bis 6,99 Stunden Ab 7 Stunden
Betreuungszeit

Einkommens- Einkommen
gruppen Haushalts-

gemeinschaftWöchentliche
Betreuungszeit

5 bis 14,99 Stunden 15 bis 24,99 Stunden 25 bis 34,99 Stunden Ab 35 Stunden

Monatliche
Betreuungszeit

21,5 bis 64,99 Stunden 64,5 bis 107,49 Stunden 107,5 bis 150,49 Stunden 150,5 bis 193,5 Stunden

Kindesalter Unter
3 Jahren

Ab
3 Jahren

Unter
3 Jahren

Ab
3 Jahren

Unter
3 Jahren

Ab
3 Jahren

Unter
3 Jahren

Ab
3 Jahren

Monatliche
Kostenbeiträge

0 € 0 € 0 € 0 € 19 € 19 € 19 € 19 € I Bis 1.500 €

0 € 34 € 16 € 50 € 53 € 101 € 64 € 134 € II Bis 2.000 €

14 € 67 € 33 € 101 € 106 € 202 € 128 € 269 € III Bis 2.500 €

21 € 101 € 49 € 151 € 160 € 302 € 192 € 403 € IV Bis 3.000 €

28 € 134 € 66 € 202 € 213 € 403 € 257 € 538 € V Bis 3.500 €

35 € 168 € 82 € 252 € 266 € 504 € 321 € 672 € VI Über 3.500 €

Der Kostenbeitrag darf den tatsächlichen Aufwand nicht übersteigen!

Hinweis: bei Geschwisterkindern greift seit 1. September 2018 die trägerübergreifende Geschwisterkindbefreiung* auch in der Kindertagespflege.
Dies bedeutet, dass für die Betreuung von mehreren Kindern einer Familie in Kindertagespflege oder in Kindertagespflege und in Kindertages-
einrichtungen, nur für ein Kind der Kostenbeitrag entrichtet werden muss. Näheres erfahren Sie hier:

* https://www.karlsruhe.de/b3/soziales/einrichtungen/kindertagesstaetten/benutzungsentgelte/geschwister

Esther.Klumpp
Textfeld
     Anlage 7
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